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(54) Verfahren und Werkzeug zum Herstellen von durch Umform- und Feinschneidvorgänge 
erzeugte dreidimensionale Beschläge

(57) Die Erfindung ein Verfahren und Werkzeug zum
Herstellen von durch Umform- und Feinschneidvorgänge
erzeugte dreidimensionale Beschläge aus einem Band-
streifen, insbesondere für Autositzkomponenten o. dgl.,
bei dem der Bandstreifen einem Werkzeug zugeführt
wird, im Werkzeug mindestens eine Platine aus dem
Bandstreifen ausgeschnitten, die Platine mehrstufig zu
einem Beschlag in einer ersten Arbeitsstufe feingeschnit-
ten, der entstehende Grat in einer anschließenden zwei-
ten Arbeitsstufe verprägt und sodann der einbaufähige
Beschlag ohne Nachbehandlung aus dem Werkzeug ab-
geführt wird.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein Ver-
fahren und ein Werkzeug zum Herstellen von durch kom-
binierte Umform- und Feinschneidvorgänge erzeugte
Beschläge mit komplizierter Geometrie derart zu verbes-
sern, dass einbaufähige und gratfreie Teile mit äußerst
kleinen Toleranzen, hoher Präzision und Prozesssicher-
heit kostengünstig zur Verfügung gestellt werden kön-
nen.

Gelöst wird diese Aufgabe dadurch, dass das Um-
formen der Platine gleichzeitig mit dem Feinschneiden
in der ersten Stufe durchgeführt wird, wobei die Platine
vollständig aus dem Bandstreifen ausgeschnitten und
die Position, Form und

Lage der durch das Umformen erzeugten Innenform
nach der Position der Außenkontur der Platine beim kom-
pletten Ausschneiden ausgerichtet wird, und dass in der
zweiten Stufe die Platine vor dem Verprägen des beim
Feinschneiden entstehenden Grats an der Außen- und
Innenkontur nach ihrer Außenkontur (AK) zentriert und

die Platine zugleich nach Lage und Form der in die Pla-
tine eingeformten Innenform (IK) so orientiert wird, dass
der Grat der Feinschneidflächen direkt im Werkzeug ver-
prägbar ist.

Als Hauptzeichnung ist die Fig. 5 vorzusehen.
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